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Fneinem BauerHauſe zu Fermers
leben ohnweit Magdeburg in ioo, Korn

Eacken und q. Laden gefunden worden.

A Auguſti. ao. ina.
Miagdeburg gedruekt hey Audreas Mullern im guldenen ABC.



teteeteee
Emnach beym Koniglichen
Preußiſchen Ampte der Mollen
Voigten allhier zu Magdeburg nach
eingezogener genauer Erkundigung man

nothig erachtet in dem AmbtsDorffe
Fermerslebeneine Viſirarion und Hauſſuchung vorzuneh
men ſelbige auch durch die darzu abgeordnete Gerichts
Perſohnen und actuarium, am 22. Auguſti, jungſthin gebuh
rend verrichtet und in einem BauerHauſe daſelbſt auf
den Boden in ioo. KornSacken und 4. Laden nach ſpeci-
ficirte verdachtig geſtohlene Sachen getunden invemtiret
und in Gerichtl. Gewahrſam gebracht worden; Als wird
ſolches hierdurch manniglichen kund und zu winen gemaAvo

chet/und konnen diejenigen welche unter dieſen Sachenet
was als geſtohlen anzugeben vermeinen beym hieſigen
Konigl. Ambte der Mollen Voigtey ſich gebuhrend an
melden maſſen einen jeden nach vorgangiger Beſcheini
gun oder eidlicher Beſtarckung ſeines Eigenthums/ das
Seinige wieder gegeben und die Hehler und Stehler zu
gebuhrender Straſſe gezogen werden ſollen; Lignat. Mag
deburg den 22. Sept. 1714.

Fonigl. Preußiſ. Hoff-Rathund MollenWoigt
allhier

Johann Khriſtian Durfeld D.
L.An



l. An Current Gelde.
gie. Thlr. anz Stucken.
26. Thlr.8. Gr. an 7 Stucken.
114. Thlr. 16. Gr. an 4. Groſchen Stucken.

15. Thalr. 12. Gr. an 2. Groſchen Stucken.
13. Thlr. an 4. und 2. Groſchen Stucken zuſammen.
Thal.13. Gr. an i. Groſchen Stucken
14. Thlr. 4. Gr.s. Pfen. an 6. Pfennig Stucken.
z3. Thlr z2o. Gr. an Marien Geld.
1 Thlr. ii. Gr. an kleine Muntze.
18. Thlr. is. Gr. an allerhand Muntze.

Summa io54. Thlr. 6. Gr. 6. Pf.
il. An Species Geld Schauſtucken und alter Muntze,

2. Ducaten.
72. Thlr. worunter aber einer falſch.
1. Thlr. mit D. M. Lutheri Bildniß.
2. Thlr. worauff 2. verlobte vom Prediger copuliret werden mit

dieſer Beyſchrifft Quos Deus conjunxit, homo non Separet.
5. Creutz halbe Thaler.
1. OrthsThaler.
1. Vergüldet Schauſtuck mit Herrn M. Franckens Bildniß.
5. Schauſtucke mit Gehencken
4. ohne Gehencke.
1. Langlicht von Silber ſo verguldet.
5. Silber-Geprage ſo verguldet mit Gehencken durch eines iſt ein

breit roth Band gezogen
1. Andreas g. Gr. Stuck verguldet
1. Verguldet Stuck mit einem Gehencke.
1. Verguldet z Stuek mit einem Gehencke.
1. Begrubniß Pfennig von 8. Groſchen mit einem Gehencke.
4. Stuck Magdeburgiſch Geld davon eines verguldet auff denen

dieſe Worte ſtehen: Recht wahret lange. Warum Man
brauchet es ſelten.

6. Alte; Stucken.
8. Alte zStucken.

A 2 rz. Stuck



12. Stuck alte Muntze.
1. fulſchz Stuck und dergleichen Stuck.
1.halb von einander gebrochener Gr. und Dreyer.

in. AnGold-und SilberZeug.
1. Goldene Halß-Kette mit einem Schloſſe.
2. Silberne Halß-Ketten davon eine mit elnem ſilbernenSchloſſe.

2. Silberne Becher davon einer gezeichnet

z.Silberne Loffel davon einer gezeichne

1. Silbernes Saltzfaßgen inwendig verguldet.
1. Silberne Neſſel-Nadel gezeichnet A.s. V. 1670.
1. Silberne Schnur-Nadel
2. Silberne Fingerhute.
1. Paar Ohr-Gehencke mit Bohmiſchen Steinen welche mit Gold

eingefaſſet
1. OhrGehencke mit einem Bohmiſchen Stein
1. Blauer Stein mit Stiber eingefaſſct

4 J2. goldene KronStifftgen.
2. ſilberne Schurtz. Roſen.
1. Paar Arm-Bander von rothen Bande mit rother Seidekund

Gold durch gewircket.
1.Silbern Corallen Schloß.
Roth geatztes Creutzgen in Form eines Vogels

z. Guldene Ringe.
z. Von Silber.

I2. Von Silber Hand in Hand.
jv. An Perlen und Korallen.28

z. Schnur kleine Perlen.z. Schnur Perlen worunter: Oranaten die Schnure am Ende

Aſind mit etnem Siegel bedrircket
4. Schnure unechte Perlen
1. Schnur Granaten worunter etliche Perlen

8

2. Schnur Granaten auff eine ſilberne Kette gezogen.
iiSchnur worans. Stuck Marien Geld gebeuget.

1. Schnur



1. Schnur unechte Granaten mit einem Meßingen Schloß.

4. Schnur unechte Granaten.
2. Schnure Bernſteine mit einem ſilbern Schloß.
1.Schnur Bernſteine um welches Silber-Geld gebeuget.
18. Schnure Bernſteine groſſe und kleine.
1.Paar Halß-Bander von ſchwartzen Corallen geſchnuret
2. Schnur glaſerne Corallen.
7. Schnure rothe Corallen
2. Schnure ſchwartze.
2. Schnure roth und ſchwartze.
1. Gantz Bundgrune
2. Bundweiſſe.
2. Bundblaue.

V. Angoldenen und ſilbernen Treſſen.

8g.Stuck goldene Treſſen.
4. Sluck ſilberne Treſſen.

Vl. An Meßing und Metall.
4. Keſſel von Meßing
5. Leuchter.
2. Lichtputzen.1. FeuerBecken.
2. Plateyſen.
4. BierHahne.
2. Petſchiere.
1. Zeichen aus der Farbe.
.Sonnenllhr.
1. Corallen Schloß. J

1.Hais.Spritze ſo die Feldſcherer gebrauchen

8. Neue ZahlPfennige.
1. Klein Rad ſo die Schmaltz  Becker gebrauchen.

5. Ringe.5. Geld-Buchſen.
2. Dutzend Loffel von Meßing.
1. Buchſe von Metall.
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2. Viereckigte Schalchen von Metall.
1. Düutzend Loffel.
1. Taſchen Loffel.

vi. Allerhand KupfferZeug.
z5. Keſſel groſſe und kleine.
1. Topff noch gantz neu.
1. Caſtroll.

VIl. An ZinnenZeug.
2 Schuſſeln mit dieſen Zelchen  r7ui.
1. Schuſſel gezeichnet A. ſ. Ga
10. Schuſſeln ohne Zeichen
22. Napffe groſſe und kleine auff den einen ſtehet Gottfried Cuno.

2. Kannen.
2. Flaſchen.
2. Suppen Topffgen“
1. Dutzend Teller mit dieſem Zeichen Gpiyu.
6. Teller mit dieſem Buchſtaben a.l. Q
5. gezeichnet H.H. 17oz.
J. 3 von Engliſch geſchlagenen Zinn.2. unten mit einer Roſe gezelchnet der Nahme davon iſt aus

gekratzet.14. voneinerley Arth davon der Nahme ausgekratzet.
4. e2 unten mit einem wilden Manne gezeichnet.
z. mtt einer groſſen Krone dayon der Rahme ausgekratzet.
3. mit der Jahr-Zahl is72. der Nahme aber iſt ausgekratzet.

1.  mit J.Z. G.
1. s mit D.S iö79.

i1. mit
18. ohne Zeichen.
1.Saltz Faßgen.
2. Leuchter.
1. Bett-Flaſche.
z. Dutzend und ii. Loffeln.
1. Deckel uber cinen Krug von Engliſchen Zinn.

1. Noffel



1. Noſſel Maaß.
1. NachtTopff.

LeichLacken.
1. Leich-Lacken gezeichnet M. N.

1. 5 o gezeichnet C. R. M.
1. o 9 gezefichnet S. M.
1 2e o Ggzelchnet A.
1. o o Fezeichnet A. H.1. 2o VWerrin die JahrZahl i7u. mit Rothſtein gezeichnet.

X. Altar-Lacken.
1. AltarLacken dreymahl mit M. R. gezeichnet.

Xl. BettLacken.
ugo Bett Laeken von allerhand Arth Leinwand ſind ungezeichnet.
1. Von klein Leinwand gezeichnet K. M. B.r7i. und unten Hunde.

1. gezeichnet A. M. P. 87.

J. E. S.J.

nu

Zegengengezo

JI.

xu. Allerhand groſſe Lacken.
1. gezeichnet M. E.

J.  2 Au. E. K. i7li.

xn. Liſch



xlll. TiſchTucher.wTaffel.Lacken gezeichnet mit H. und einer Krone daruber
104. Tiſch-Tucher worunter eins gezeichnet 1. M-E. V.

(9) Welches dem Eigenthumer bereits wieder gegeben worden.

XIV. Hand-Tucher.79 Handtücher ohne Zeichen.

1 Handtuch gezeichnet A. E. Rk.

J. We. M.I. Z n C. L.ſ. ũ n J. M.L ĩÜ aul E. V.I. n I. B.I. ũ 2 J. V. R.I. n n l ĩ H. Z.XV. An Servietten.
45. Servietten ohngezeichnet.1i. Servietten gezelchnet mit H. und einer Krone daruber. 6)

1. Serviette gezeichnet VK. N.s oben eine Krone.
Senuynd dem Eigenthums Herrn bereits wieder gegeben.

xv.Allerhand Reſte Leinwand und Drjll daraus noch
nichts verferliget.

87. Boltzen Leinwand.
4. Reſte Flachſen Leinwand.
5z. Reſte von kleinen Heden Leinwand.
3. Reſte ſchwartze Leinwand.
2. Reſte blaue Leinwand.
1. Reſt blaubunte Leinwand.
5. Reſt Bielfeldiſche Leinwand.
1. Reſt Schleſiſche Leinwand.
1. Reſt Cammertuch.
1. Reſt Netteltuch.
18. Stuck Tiſch-Drell.

Stuck BettDrell. xvli.An
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XxVII. An Betten und deren Uberzuge.
5. Ober-Betten davon eins mit einer blauen Buhre.

1. Unter-Bette.
i. Pfuhl.
15. Kopff-Kuſſen.
1. Decke ubers Bette von bunten Cattun.
zz. Bett.Buhren blau und weiß davon die eine gezeichnet C. L. K.

zo. Kuſſen-Buhren.
1. Dergleichen mit blauen Zwirn um und um ausgenehet.
1. Weiſſe Kuuen-Buhre mit Canten.
1. Pfuhl. Buhre von blauen Drell.
5. Jnlette zu Unter-Betten worunter eins von Parchent.

xVIll. An Frauen Schlaff-Rocke.
1. Von gelber Seide mit rothen Zindel ausgemachet und gelber

Leinewand gefuttert.
1. Von ſchwartz ſeidenen Sarge, mit ſchwartzen Flonell gefuttert.
1. Von braunen Krepp mit blauen Taffet ausgemachet und blau

en Boy gefuttert.
1. Von melirten Frantzoſen Zeug mit grauen Boy gefuttert.

XIX. An Frauen Rocken.
1. Von brauner Seide mit goldenen Streiffen und dergleichen

Spitztn.1 Von ſchwartzen ſeidenen Polmith mit einer Spitze.
1. Von brauner Seide ſchwartz und iveiß geſtreifft mit einer

ſchwartzen Spitze.1. Von ſchwartz geblumten Seiden Zeug mit ſchwartzen Frangen.

1. Von roth ſeiden Sarge.1. Von grauer halb ſeldenen Sarge mit ſchwartzen Spitzen und bun

ter Leinewandt gefuttert.
2. Von ſchwartz halb ſeiden Zeug.
1. Von gelb halb ſeiden Zeug.
1. Von grunen Taffet mit hengenden Falbala.
1. Von ſchwartzen Talfet mit Spitzen.

B 1. Von



An FrauenRocken.
1. Von blauen Cheller Tafſet.
1. Von braunen Taffet.
1. Von Aſcher-Farben Taffet mit einer Spitze.
1.Von weiſſen Taffet mit 2. mahl goldenen und ſilbernen Spltzen

beſetzet.
1. Von weiſſen Cheller Taffet mit einer ſchwartzen Spitze.
1. Von ſilberfurbenen Cheller Taffet.
1. Von braunen Cheller Taffet mit einer ſchwartzen Spitze.
5. Von ſchwartzen Polmitk.
2. Von Polmith und Borten.
1. Von melirtten Polmith mit einer bunten Borte.
1. Von Polmith mit ſchwartzen Spitzen.
1. Von grunen melirten Polmith.
2 Von gruner Sarge.
5. Von grauer Sarge.
5. Von ſchwartzer Sarge.

4. Von rother Sarge mit Spitzen.
1. Vonblauer Sargemit Borten—
1. Von Violet blaute Sarge.
3. Von melirter Sarge.
2. Von brauner Sarge.
LSchwartz ausgeneheter Rock.
1. Von ſchwartzen Tuch.
2. Von rothen Tuch
1. Vonbraunen Tuch.1. Von grauen ſelbgemachten Zeug

1. Von rothen Frieß.
1. Von bunten Cattun ſo ausgenehet
n Von gelben Zeuge mit einer gelben ſeidenen Treſle.
1. Vongrau Tuch.
1. Von blau Tuch.
1. Von bunten Cattun.1. Von ſchwartz ſelbſtgemachten Jeuge iſt von einande geſchnitten.

1. Von alten Zeuge ſo von einander geſchnitten.

XR. An
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XR. An Wamſer.
1. Von halb ſelden Zeug roth und aelb meliret.
1. Bon braun geblumt halb ſelden Jeug.

1. Von gelben Taffet.
1. Von rothlichen Taffet.
1. Von rothen Cheller Taffet.
6. Von bunten Cattun.
2. Von ſchwartzen Polmick.
2. Von blau melirten Polmitk.
7. Von ſchwartzer Sarge.
9. Von grauer Sarge.
1. Von brauner Sarge.
1. Von ſchwartzen Burrat.
1. Von rothlichen Krepp.
1. Von roth und grun geſtreifften Zeuge mit grunen Tafflet ausge

machet.
1. Von roth geſtreifften Zeuge—
1. Vonroth und grun geſtreifften Calamang.
1. Von grauen Tuch.2. Von Frantzoſen Zeug eins viol blauer das andere ſchwarter

Farbe.
1. Von bunter Leinewand.
2. Von Canifas,
10. Von unterſchiedener Arth ſchlecht.

xxI. An Bruſt Tucher.

1. Von ſeiden Zeug.
2. Von halb ſeiden Zeug.
2. Von rothbunten Cattun.
2. Von brauner Sarge.
xVon ſchwartzer Sarge.
1. Von grauer Sarge.
1. Von roth und weiß geſtreifften Krepp.
1. Von roth und grun melirten Sarge.

An

n——



An BruſtTucher.
1. von Polmith mit grun bunten Schnuren.
1. von roth und blau bunten Wullen-Zeug.
1. von ſchwartzen Burrat.
1. von Releve mit braun und blauer Seide meliret.
1. von melirt FrantzoſenZeug.
2. von grunen Raſch.
zz. von allerhand Zeug.

Xxll. An SchnurLeibchen.

1. von rother Leinewand.
J. von Calamang.
1 von ander Zeug

Xxlll. AnLatzgen.
5. worunter eines von Gold geſticket.
1. von rothen Dammaſt mit einer goldenen Treſſe.
1.von gelben Dammact, ſo mit einer ſilbernen Treſſe geſchnuret.

XXIV. An Manteln.
1. von weiſſen Tuche roth gefuttert.
1. von blau Tuch rothgefattert.
1. von ſchwartz Tuch mit ſchwartzer Sarge gefuttert.

XXV. AnManns-Mutzen.
1.von grun Tuch und rothausgemachet.
2. von bunten Cattun.
u von rothen Pliſch mit Rauchwerck beſetzet.
1. Uberzug von Leinewand uber eine Mutze mit Spitzen gezeich

net. C.

XxVI. An



XXVI. An Frauen-Mutzen.
6. von Drap d'or mit goldenen und ſilbernen Spitzen.
5.von Bammaſt unterſchiedener Couleur, alle mit goldenen Blumen

2. davon ſeynd mit goldenen Treſſenbeſetzet.7. von Dammalt unterſchiedener Couleur ohne Blumen alle mit

goldenen Treſſen und Spitzen beſetzet.
2. von rothen Dammaſt mit filbernen Blumen eine mit breiten ſil

bernen Treſſen, die andere mit ſchwartzen Spitzen beſetzet.
1. von rothen Dammaſt ohne Blumen mit ſubernen Spitzen.
1. von ſilberfarbenen Dammaſt mit gelben Blumen und ſilbernen

unechten Treſſen.
1. von grunen Dammaſt mit gelben und rothen Blumen und un

echten Svitzen.
1. von grunen Dammaſt mit ſilbernen Spitzen.
27. von geringen Dammalt allerhand Couleur, thells mit ſeidenen

Blumen und ſchwartzen Spitzen.
1. von grunen Sammet mit Gold und Silber ausgeſticket und gole

denen und ſilbernen Spitzen beſetzet.
1. von blauen Sammet mit Gold und Silber ausgeſticket und ei

ner breiten goldenen Treſſe.
g. von Stoff unterſchiedener Couleur, alle mit goldenen Blumen

theils mit ſilbernen Spitzen beſetzet theils ſchlecht.
9. von Stoff mit Goldund Silbernen Trelſſen.
10. von SeldenZeug davon einige mit goldenen Treſlen und Spl

tzen beſetzet.
2z5. Alle ſchwartz theils von Taffet, theils Seiden-Zeug.

10. von bunten SeidenZeug.
6. von Taffet mit Seide ausgenthet
2 weiſſe gecropte Mutzen.
4. von ſchwartzen Kropp.
1. von rothlichen Burrat.
3z.von rothbunten Cattun.
20. von ſchlechten Zeune.
6. von unterſchiedlichen Dammadſt alle mit Marder bebremet.
9. von Dammaſt mit ſchlechten Bremen.
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1. von ſchwartzen Sammet mit einen Marder Brem.
J.von SeidenZeug mit blauen Bluhmen und ſchlechten Brem.
2. von grunen Zeuge ſind ſchlecht bebrehmet.
1. ſchwartzer ſchleyer von Pliſch.
1. ſchwartz Stirnband von Taffet.
4. Kappen 2. ſeynd von Taffet, 2 von Flor.

LXVll. An Hembden.
15. Manns-Hembden ohngezeichnet.
z. davon das eine gezeichnet mit b. die andern beyde ſind mit groſſen

Hertzen von ſchwartzer Seide benahet.
1. UberHembde ohne Ermel.
103. Frauen-Hemibden.
a48. Hals-Hembden.

XXVIlll. An Manns Hals-Tucher.
g. von Netteltuch worunter einer gezeichnet C.
14. von Baum. Wolle gantz neu.
16. von Leinewand.
s. von ſchwartz ſeidenen Flor.
1. von geſtreifften Kropp.
1. von blau bunten Cattun.

xxcxx. An Frauen HalsTucher

z. von weiſſen Flor mit Gold roth und gruner Seide ausgenehet.

3. von Seide.
6. von Netteltuch davon einer mit weiſſen Zwirn ausgenthet.
1. von weiß Leinwand mit Spttzen in der mitten i7oo. und M. K.H.

welchez. Buchſtaben auch in allen 4. Ecken genehet.
1. von weiſſen Cattun.
1. von bunten Cattun.go. von Leinwand mit Spitzen davon einer gezeichnet V. J.

2. von Leinwand mit krangen worinnen groſſe ſchwartze ſeidene
Slumen genehet. 1. Von



1. von Leinwand mit krangen.
2. von Leinwandt mitt ſchwartzer Seide ausgenehet.
1. mit gelben ſeidenen Streiffen und weiſſen Flor umſetzet.
79. von Leinewand ohne Spitzen
1.von Drell mit einer breiten Spitze in der mitten gezeichnet 4.
1. von bunter Leinewand.
47. allerhandt ſchlechte viereckte Tucher worinnen zum Theil noch

Geld geknupffet geweſen.

xxx. An Hauben.
97. mit Spitzen.
a41. ohne Spltzen.
2. MachtZeuge mit Flugeln.
1. Schnebbichen mit Spltzen.

xxxl. An Schurtzen,1. von Taffet mit Falbla.

J.von Tatfet ohne Falbla.
z.von Netteltuch davonz gezeichnet M. B. J.
17. von bunten Cattun.
zi. von blauer Leinwand davon i. gezeichnet M. L.
43. von weiſſer Leinewand.
1. von weiß Leinewand gezeichnet mit A. C. F.
1. von weiß Leinwand geichnet M.
1. von weiß Leinewand gezeichnet D.

2. von grun Tuch.
1. von blauen Raſch.

xxxu. An Manchetten und halbe Ermel.
2. Paar MannsManchetten von Netteltuch.
1. einzelne gedoppelte Manns Manchette.
1. Paar Manns halbe Ermeln von Cattun.
z. Baar FrauenManckerten mit Spitzen.
2. Paar Frauen· Manchetten ohne Spitzen.
3. Paar grauen halbe Ermel mit Spitzen.

XxxlIl.



xxxiii. An SchnupffTucher.
1. von Seide.
g. von gelb geſtreifften Baſt.
4. von bunten Cattun.
15.von Drell.
z von Leinewand mit rothen Streiffen.
6.von Leinewand an den Ecken mit kleinen bunten Banderchen

und Zwirn Troddeln.

xxxiv. An HandSchuh.
1. Paar Frauen HandSchuh von Zwirn geknittet.
16. Paar Frauen HandSchuh von Leder allerhand Couleur.
1. Paar Manns HandSchuh von Tuch.
1 Paar Knaben HandSchuh von Leder.

xxxv. An Frauen HandSchuh mit RauchWerck.
z. Paar von Stoff.
6. Paar von Dammaſt.
4. Paar von Sammit.
2. Paar von halb SeidenZeug.
1. Paar von grunen Taffet.
1.Paar von ſchwartzen Pliſch.
5. Paar von grauer Sarge.
2. ſchwartze Muffen.
1. halber Zobel mit Taifet gefuttert..

xxxvi. An Strumpffen.
5.Paar gewebte neue Manns-Strumpffe.
7. Paar gewalckte Manns Strumpffe.
4. Paar geknittete MannsStrümpffe.
1. Paar von Baum.Woll e
1. Paar ſtibiletten.

xxxvn. Anneuen Schuhen und Pantoffell.
13. Paar MannsSchuhe.
27. Paar rauenSchuhe.
1o. Paar FrauenPantoffeln. nxVIII.



xxxvili. An Seiden und Taffend Band mit Gold und
und Silber durchgewurcket theils ſchlecht.

17. rothe 7

6. grune.
4

1z. blaue
G. gelbe7s. ſchwartze ð

4. weiſſe
ß

i

7. bunte
4

2. braune.

xxxix. An Einfaßund Fitzel-Band.
z.Stuck ſchwartz und weiſſen Fitzel Band.
9. blau und weiſſen Fitzel Band.
5. e ſchwartzen FitzelBand.
1. o Weilſſen Fitzel Band.
2. Cattun-Band.
2. e ſchwartzen Leinen Einfaß-Band.
2. blau EinfaßBand.
2. kFloret EinfaßBand.

XI. An Spitzen und Borten.
25 Reſte von allerhand weiſſen gezwirnten Spitzen.
2. Spitzen ſo man in den KuſſenBuhrenzu ſetzen pfleget.
19. Borten um Frauens  Rocke.
1. weiſſe gezwirnte Treſſe.
1. Treſſe von CamehlGarn.
1. ſeindene grune Frange.

XIUI. unechte Treſſen Spitzen und Ketten.
1. Reſt ſilberne Leoniſche Trenen.
1. Reſt goldene Leoniſche Treſſen.

v

1. Reſt ſilberne Spltzen.
2. gelbe Erbs-Ketten
4. weiſe ErbsKetten.

Bander.
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XLil. Allerhand Nehe-Zeug.
z.Neh. Pulte.
4. NadelKuſſen.
8. Docken blaue Seide.
12. Stuck weiſſen Zwirn.
6. Eiſerne Scheeren.
2. Kleine Scheeren jede mit einer Martanen Kette.
1. Scheere ohne Kette.
6. Fingerhute von Meßing.

XLill. Allerhand Zeug daraus noch nichts verfertiget.
2. Reſte braunen halb ſeidenen Dammaſt mit ſeidenen Streiffen.
2. Reſte braunen Stoff mit goldenen Blumen.
1. Reſt ſchwartzen Taffet.
1.Reſt rothen Taſſet.
5. Reſte ſchwartze Sarge.
8. Reſte grauen Sarge.
3. Reſte braunen Sarge.
1. Reſt weiſſe Sarge.
6. Reſte melirten Frantzoſen Zeug.

4. Reſte Polmith.
2 Reſte ſchwartz Tuch.
2. Reſte grau Tuch.
2. Reſte roth Tuch. ülll
1. Reſt grun Tuch.
2. Reſte braun Tuch.
1. Reſt roth und blau meliret Tutch.

Reſt ſchwartz ausgehacket Tuch. 5
1. Reſt grunen Raſch.
1. Reſt weiſſen Raſch.
1. Reſt weiß und ſchwartz geſtreifft Wollen-Zeug.

1. Reſt braun halb Wollenhalb LeinenZeug.
10. Reſte hunten Cattun.
1. Reſt Kirſe.
1. Keſt ſchwartz gewaſſerten 4. Drath.
1.Keſt weiſſen Flonell mit blauen Streiffen worin mit Turckiſchen

JaGarn genehet Mlss. xLV.
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XLIV An Kinder-Zeug1. roth und weiß geſtreiffter Rock mit Flugeln und blauen Taffet

ausgemachet.
4. Mutzen.
1. Hembde.
1. Barth:Schurtze.
1. paar gelbe Strumpffe.

r. Lederner Leih Zaum.
1. Wolffs-Zahn mit einer ſilbernen Glocke.
x. holtzerne Piepkanne.
1. Wiegen Tuch von grunen Taffet.
1. Wiegen Tuch von weiſſer Seide mit Frangen.
1. Spitzen geknitteter Wiegen Tuch.

1.neuer gelber Windel Tuch.

XLV. Andiſch-Decken.
4. bunte TiſchDecken.
1. grune Tiſch Decke.
z. von gedruckten Leinewand.
1. mit breiten Spitzen.

XNuIi. Anallerhand Knopffe.
1. Pack braune Horn Knopffe.
2. Dutzent von ſilber farbenen Camehls-Garn.
3. Dutzent von grau CamehlsGarn.
6. Dutzent von Meßing.
2. Knopffe aparte von Meßing.
za Paar HandKnopffe von Meßing.
6. Dutzent von inun vorm Rock.
3. Dutzent von inn vorm Camiſol.
2. Dutzent von braun CamehlsGarn.

xrvn. An StuhlKuſſen.
1. StuhlKuſſen ſo von allerhand Tuch zuſammen geſttzet.
1..  S wonrothbunten Pliſch.

XLvViii.



xLvii. An Sack en.
x. gezeichnet 9 17c6.

I. C. V. L. F. i7oir.
VIB.
N. EF. A. L.

eoI.R. O. i714.

ül
W o

ſgl i7os.
gr. ſo nicht gezeichnet.

xXLx. An Bildern.
2. bemahlte Kupffer Stiche ohne Rahme.
1. Muſicaliſch Bild auff Leinwand ohne Rahm.

L. An Bucher.
M. Franciſci Simonis Concordanz Religions-Streit und Gewiſſens“

Schule in ato.
M. Chriſtoph KochsFaſten-Predigten in ato.
M. Schimmers Erquick-Stunden mit breiten Hacken in a4to.
Arents wahren Chriſtenthunrin gto.
Ammersbachs-Geſangbuch in 8to.

Qvedlinburgiſch Geſangbuch in 8to.Helmſtabtiſches Geſangbuch in sto. worin forne der Nahme 1. G.

Bühringius an. 1709. d. 5. Mart.
i

M Quirfeldts Garten Geſellſchafft in 12.
Arents Paradieß Gartlein iniz.
Neu auffgefuhrte Geſchichts Seule in i2.
Ein Hand und Reiſe Buchlein in 12.

Li. AnZinnernen Medaillen.

J. Medaillen wobeyz. Beſchrribungen.
4. Holtzerne runde Buchſen worinn zuſamimntig. Medaillen liegen.

Lu. An



Li. An Schnupff-Toback Doſen.
2z. von weiß Kupffer.
1. von ſchwartz Horn mit Silber ausgeleget.

Lill. An Meſſern.z. Paar von Martan ſamt Gabel und Scheide auff den einen ſtehet:

Wer GOtt vertraut hat wohl gebauet.
1. Paar von braun Horn mit Silber beſchlagen.
1. Paar von Buchsbaum.
7. ſchlechte Meſſer und eine Gabel.
1. Paar mit Helffenbeinernen Schaalen.
1. Meſſer mit Silber beſchlagen.
2. Einſchlage Meſſer mit Süber.
2. Paar Einſchlage Meſſer mit Gabel und Futteral.
1. Eintzelnes Einſchlage Meſſer mit Futteral.
1. Eintzelnes Einſchlage Meſſer ohne Futteral.

1o0. ſchlechte Einſchlage Meſſer.

LIV. An Federn.
4.Beutelvoll Federn.

LV. An Garnund Flachs.
2. Sacke voll Flachſen Garn.
1. Sack voll klein Heden.
1. Sack voll grob Heden.
2. Stuck rothbraun Garn.
n. Sack voll gehechelt Knobben Flachs.

LVI. An Seiffe und Talch.
24. Stuck Seiffe.
ro. Boden Talch.

LVn. AnKrügen.
1Krug mit Engliſch Zinn beſchlagen. nKrug



1. Krug worauff der Junge Tobias von einem Engel begleltet mit
dieſer Beyſchrifit: Der Engel Schutzbegleitet Tobiæ From
mugkett in der Gefahrlichkeit.

1. wor auff ſich z2. embrasſiren mit der Beyſchrifft: Mens mente,
fronte, manaque.

1. worauff der Nahme geſtochen A. G. C.
1. mit dieſen Nahmen C. B. Z.
1.worauff der Nahme ausgekratzet.
1. Hollandſcher Halbſtubchen Krug worauf der Ritter 8. George

mit dieſen Worten: Wer GOtt vertrauet bleibet unver—
ſehrt.

1. Hollandiſcher Maaß-Krug worauf Adam und Eva ſtehet.
z. Hollandiſche ohne Zeichen.
25. ſchlechte Kruge ohne Zeichen.
1. holtzerne ausgepichte Kanne umher mit Zinn ausgegeſſen.

VLvlll. An Glaſer.
1 geſchnitten Glaß.
1. ſchwartz. und weißbunt bemahltes Glaß: Worauff die Juſtiez

und der Friede einander die Hande reichen mit dieſent Vers:
Pax hominum genetrix, pax eſt cuſtodia rerum Pax aperit juris,
juſtitiaque forum. 1679.

1. worauff ein Paar Verliebte gemahlet und dieſen Vers: Wer
will unter dieſen beyden Eins von emander ſcheiden.

Je ſo geſchliffen mit allerhand Krieges Ruſtung und einer Studt

woruber Vivarſtehet:
G. egale langlicht geſchnittene Glaſer.
z. geſchliffene mit Blumen Werck und Figuren.
1. ſchlechtes.
1. Deckel uber ein Kelch. Glaß.
6. kleine Brandtewein Flaſchgen mit Schrauben.
1. geſchliffen glaſener Krug mit Engliſch Zinn beſchlugen.

LIX. An Butter-Buchſen.
2. von Zinn.

7



1. von Hollandiſcher Erde.
1. von gemeiner Erde und gantz uberzinnet.
2, von gemeiner Erde mit Zinn beſchlagen.

LX. An Stahlernen und Eiſernen Sachen.
z. groſſe Dreyfuſſe.
1. kleiner Dreyfuß.
1. Eiſerne Kuchen-Forme.
1. Reſte.
2. neue Beilt.
1. Nagelbohrer.
6. Feuer Stahle.
1. Plet Eiſen.
1. Bund Schluſſel an einer Meßingen Kette.

LXI. An Blechernen Sachen.
2. Laternen
1. SchaumKoelle.
3. BratPpfannen.
1. WageSchaale.
10o. Loffel.9. Geld-Buchſen.

LXll. Unterſchiebene Sachen ſo unter keine gewiſſe Titul

konnen gebracht werden.

1. Paar Hoſen von abgeſtoſſenen HammelFell.
2. Paar Borkfelle.
2. Paar Knie  Riemen von golden Leder.
1. KrahmFaß.
4. Spiegel.
2. laquirte KleiderBurſten.
z. weiſſe Schachteln.
2 kleine Schachtelchen.

uFflein



1. Gewurtz-Schachtel.
1.vergoldet Kaſtgen.
J. holtzerne Kugel worinn ein Spiel Kegel.
1. Paar SchuhSchnallen.
1. blinde Uhr mit einem zinnern Gehauſe.
1. bleyerner Ring mit einer Pfeiffe und Rade.
4. zinnerne Schwam-Buchſen.
1. Stuck bleiern Geld.
1. Blacker von Zinn.
1. Elffenbeiner RAamm.
1. Zahnſtocher von Horn.
1. ſchwartz alt Degen-Gehenck mit Frangen.

J—
1. Hand-Korb.
1. MannsHuth.
z.neue rauche Rantzen.
1. Paar blaue ausgenehete PantoffelBlatter.

2. Gnippel-Steine.6. Gardinen von weiſſer Leinewand.
v

1.klein Schachtelchen worin ein Paar Wachs Bilder.

JJa












	Verzeichnis, Derer verdächtig Gestohlnen Sachen, Welche Jn einem Bauer-Hause zu Fermersleben, ohnweit Magdeburg in 100. Korn-Säcken und 4. Laden gefunden worden. M. Augusti, ao. 1714.
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